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und Intelligenz
für die Oberamtsbezirke

Nagold und Horb.
Freitag , den L. Jum 1849.

Oberamt Nagold.
Da es bisher häufig vorgekommen

ist, daß Bevollmächtigte von Gemeinden
zum Ankäufe der aus Staatsmitteln für
die Bürgerwehr angeschafften Musketen
ohne die erforderlichen Urkunden oder
mit mangelhaft ausgestellten sich beim
Ministerium des Innern eingefunden
haben, um die erforderliche Anweisung
einzuholen, in solchen Fällen aber diese
nicht ertheilt werden konnte und daher
Reisekosten unnölhig aufgewendet wur¬
den, so werden die Gemeindebehörden
zufolge höheren Befehls unter Bezie¬
hung auf den Erlaß vom 16. Septem¬
ber v. I . (Amtsblatt Nro. 75) ange¬
wiesen, künftig die Gesuche um Anwei¬
sungen zur Abgabe von Musketen jedes¬
mal zunächst dem Oberamte vorzulegen,
welches zu prüfen hat,  ob die betref¬
fenden Urkunden unmangelhaft sind, na¬
mentlich ob, wenn nicht Baarzahlung
beim Empfang, was in der Regel ge¬
schehen soll, geleistet werden kann, eine
von den bürgerlichen Kollegien
ausgestellte Urkunde darüber, baß die
Haftungs- Verbindlichkeit für den Ko¬
stenbetrag auf die Gemeindekasse über¬
nommen werde, vorhanden und auch
kein Anstand in Beziehung aus die Ge¬
nehmigung von Gemeinde. Beschlüssen,
welche nachZ. 65 und 66 desVerwal-
tungS-EdiktS einer solchen zu unterstel¬
len sind, mehr obwaltet.

Nagold, den 30. Mai 1849.
K. Oberamt. Wiebbekink.

Oberamtsgericht Nagold.
Nagold.

Schulden Liquidationen.
Zn den nachgenannten Gamsachen ist

zur Schulden- Liquidation rc. Tagfahrt
auf die unten bezeichnete Zeit anberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem Anfü-
gcn vorgeladen werden, daß die Nicht-
liquidirenden, so weit ihre Forderungen
nicht.aus den Gerichts- Akten bekannt
sind, am,Schluß der Liquidation aus¬
geschlossen, von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬

genommen werden, daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs, der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse- Ge¬
genstände und der Bestätigung des Gü¬
terpflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beilreten.

1) Carl Stickel,  Bierbrauer von
Egenhausen,

am Freitag dem 22. Juni,
Vormittags9 Uhr,

auf dem Nachhause in Egenhausen.
2) Peter Seeg er,  Fuhrmann von

Spielberg,
am Samstag dem 23. Juni,

Vormittags9 Uhr,
aus dem Rathhause zu Spielberg.

3) JungJakobFaßnacht  von M«n-
dersbach,

Donnerstag den 28, Juni,
Vormittags9 Ubr,

auf dem Rachhause in Muiversbach.
Den 14. Mai 1849. >

Königl. Oberamtsgericht. j
Berner . '

Oberamtsgericht Horb.
Horb.  ,

Schulden - Liquidation.
In nachgenannter Gantsache wird

die Schulden- Liquidation und die ge -1
schlich damit verbundene weitere Ver- '
Handlung an dem unten bezeichnten
Tag und Ort vorgenvmmen, wozu

, die Gläubiger und Absonderungs-Berech-
i tigten andurch vorgeladen werden, um
entweder persönlich oder durch gehöriĝ
B̂evollmächtigte zu erscheinen, oder auch,

swenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet, statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liquidations-Tagfahrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß, in dem einen wie in dem andern
Fall, unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Die nicht liquidirenden Gläubiger
werden, so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts- Akten bekannt sind,
am Schlüsse der Liquidation durch Be¬

scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden Gläu¬
bigern aber wirb angenommen werden,
daß sie hinsichtlich eines etwaigen Ver^
gleiches, der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegrgenstände und der Be¬
stätigung des Güterpflegers der Erklä¬
rung der Mehrheit ihrer Klasse bei¬
treten.

Sebastian Katz, Bauer in Rvhr-
dorf,

Samstag den 23. Juni,
Morgens 9 Uhr,

auf dem dortigen Rathhause.
Den 24. Mai 1849.

Königliches Oberamtsgericht.
Hartmann.

Oberamtsgericht Horb.
Horb.

Schulden - Liquidation.
In nachgcnannter Gantsache wird

die Schulden- Liquidation und die ge¬
setzlich damit verbundene weitere Ver¬
handlung an dem unten bezeichnten
Tag und Ort vorgenommen, wozu
die Gläubiger und Absonderungs-Berech-
ligten andurch vorgeladcn werden, um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen, oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet, statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liquidations-Tagfabrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß,  in dem einen wie in dem andern
Fall, unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Die nicht liquidirenden Gläubiger
werden, so weit ihre Forderungen nicht
auö den Gerichts- Akten bekannt sink,
in der nächsten Gerichtssitzung durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen wer¬
den, daß sie hinsichtlich cmcs etwaigen
Vergleiches, der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegegenstandc und der
Bestätigung des Gütcrpstegcrs der Er-



klärung der Mehrheit ihrer Klasse bei,
treten.

-j- Joseph Teufel,  Müllerknecht in
Fclldorf,

Freitag den 22 . Juni,
Morgens 10 Uhr,

auf dem dortigen Rathhause.
Den 19 . Mai 1849.

Königliches Oberamtsgericht.
H a r t m a n n.

Forstamt Aitenstaig.
Revier Pfalzgrasenweiler.

Holzverkauf.
Am Mittwoch dem 6 . Juni d. I.

wird in den nachgenannten
Staatswalbungen folgendes
Material unter den bekann¬

ten Bedingungen zur Versteigerung ge¬
bracht werden.

Im Weilerwald,
II. Eschenrieth, Nachhieb:

139 Stücke Nutzholzbuchen;
IV . t». , Kälberbronnerweg:

22 Stücke Nutzholzbuchen;
Neutplatz:

24 Stücke Nutzdolzbuchen,
12 Stücke Birken;

V . K., Frickenhütte:
106 Stücke Nutzbolzbuchen;

sodann Scheidhvlz,
l. k. , Bengelbruck:

3OV4 Klafter tannene Scheiter-
7 /̂4  Klafter tannene Prügel;

II . Eschenrieth:
2 '/, Klafter buchene Scheiter,
4 V« Klafter buchene Prügel,

24 */ , Klafter tannene Scheiter,
24 *>4 Klafter tannene Prügel,

III . «., Ebene:
12 */4  Klafter buchene Scheiter,

IV4 Klafter buchene Prügel,
10 */ , Klafter tannene Scheiter,
5 ^ Klafter tannene Prügel,

50 Stücke buchene Wellen.
Die Zusammenkunft findet

Morgens 9 Uhr
im Schlag Neutplatz , an der von Tröm¬
bach nach Sälberbronn führenden Straße,
statt.

Altenstaig , den 26 . Mai 1849.
Königliches Forstamt.

_ Grüninger.
Kameralamt Neuenbürg.

W i l d b a d.
Verkauf

von
'Arbeitsgeschirr , Abbruchs-

Materialien
und

Zimmergeräthschafteu.
A n Dienstag dem 5. Juni d. I.

wird die Unterzeichnete Stelle

- 1-6
Bormittags von 9 Uhr an

im Hofe des Königlichen Bad-
Hotels zu Wildbad verschie¬
denes von den Badbauten

herrührendes Arbeitsgeschirr , nämlich:
eiserne Gerüststangen , Stockhämmer,

Handschlegel , Zweispitze, Hebeisen,
Echlageisen , Gesimseisen , Schle¬
geleisen , eiserne Gerüstringe , eine
Versctzmaschine, einen Trollkarren,
zwei Maschinenftile , Maurer - Kü¬
bel, Gölten rc., ferner entbehrliche

Zimmergeräthschaften anKommoden,
Stühlen , Sesseln , Spiegeln,
endlich verschiedene Ab¬
bruchs - Materialien , als
Thüren , Läden, Fenster , Schlösser
rc. im öffenlichen Aufstreich verkau¬
fen.

So weit bei den einzelnen Gegen¬
ständen der billig gestellte Anschlag er¬
löst wird , darf der Zuschlag und die
Abgabe gegen baare Bezahlung des Er¬
löses sogleich erfolgen.

Neuenbürg , den 25 . Mai 1849.
Königliches Kameralamt.

G r e i ß.

Kamerarlat des Laadkapttelö
Horb.

We iti ngen.
Frucht - Verkauf.

Am 5. Juni v. I .,
Nachmitags 1 Uhr,

verkauft die Kaplanei Wei¬
tingen auf dem Rathhause

chaselbst gegen baare Bezah¬
lung,

ungefähr:
13 Scheffel Roggen,
6 Scheffel Dinkel.

Die Früchte sind am Verkaufstage
oder am folgenden Tage in Empfang
zu nehmen.

Kamerariat des Landkapitels
Horb.

Fünfbronn,
Oberamts Nagold.

Sägklötze -Verkauf.
Am Samstag dem 9. Juni,

Nachmittags 1 Ubr,
« , verkauft die hiesige Gemeinde

auf dem Rathhaus
WWM ? 400 Stücke Sägklötze,
wozu die Liebhaber höflich eingeladen
werden.

Den 28 . Mai 1849.
Schultheiß Waide lich.

Mindersbach,
Oberamts Nagold.

Verakkocdirung.
Die hiesige Gemeinde wird am

Montag dem 4. Juni,

Mittags 1 Uhr,
im Abstreich einige Ruthen
Pflaster vergeben , wozu die
Pflästenneister hiemit ernge-

laden werden.
Die Herren Ortsvorsteher werden

um gefällige Veröffentlichung ersucht.
Den 29 . Mai 1849.

Schultheißenamt.
K̂ ck.

H 0 ch d 0 r f,
Gerichtsbezirks Freudenstadt.

Siegenfchafts - Verkauf.
Dem Martin Schneider,  Bauer

zu Schernbach , wird wegen eingeklagter
Schulden seine gesummte Lie¬
genschaft dem öffentlichen Ver¬
kauf ausgesezt.

Der Tag des Verkaufs ist auf
Samstag den 30 . Juni d. I .,

Nachmittags 2 Uhr,
. festgesezt.

Liebhaber hiezu wollen sich am ge-
, dachten Tag in dem Mastschen Hause
in Schernbach einfinden,

i Die Liegenschaft besteht:
! 1) in einem zweistöckigen Wohnhaus
- mit Scheuer , Stallung und Schopf;

2) einem Wagenschopf mtt gewölbtem
Keller;

3) 12 Morgen Garten und Acker¬
feld;

4) 28 Morgen Wald bei der Schern-
bacher Sägmühle;

5) 5 Morgen Streueplatz und
6) der Hälfte an 28 Morgen Streue¬

platz.
Um die Bekanntmachung dieses Ver¬

kaufs werden die löblichen Orts - Vor¬
stände gebeten.

Den 29 . Mai 1849.
Der Gemeinderalh.

W a l d d 0 r f,
Oberamtsgerichts Nagold.

H a u s-
und

Güterverkauf.
Aus der Gantmasse des

Balthasar Walz,  Balthasars Sohn,
Zeugmachers von hier,

wird am
Donnerstag dem 21 . Juni d. I,

Vormittags 8 Uhr,
auf hiesigem Rathhaus zum Verkauf
gebracht:

Gebäude:
Die Hälfte an einem ,weistockigen

Wohnhaus mit zwei Wohnungen
an der Sommer¬
halde , neben 2 «»
kob Walz , Leizen
Tochtermann , und

der Allmand , zins , und gültfrei,
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Brandversicherungsanschlag 400 fl.,
gemeinderäthlichcr Anschlag . 200 fl.

Aecker:
Zeig Hülben:

3 Viertel 14 Ruthen auf der Som¬
merhalde , der Spitzacker genannt,
neben dem Weg und der Hecke,
gältet ins Widdumgut jährlich Lin¬
ket und Haber je 3 Vierling 2
Ecklein,

Anschlag . 50 fl.
Burgertheile,  so aber

Eigenthum sind:
*/g Morgen 4,4 Ruthen gebautes und

7,0 Ruthen Steinrigel auf der
Sommerhalde , neben Johann
Georg Kirn , Schreiners Sohn,
und Johann Georg Walz , Rap¬
pen Tochtermann , zins - und gült¬
frei,

Anschlag . 5 fl.
*/s Morgen 8,7 Ruthen allda , neben

dem Weg und Andreas Brenner,
zins - und gültfrei,

Anschlag . 5 fl.
Zu dieser Verhandlung werden nun

die Liebhaber mit dem Bemerken cin-
geladen , daß auswärtige der Verkaufs-
Deputation nicht bekannte Steigerer sich
mit gemeinderäthlichen Prädikats - und
Vermögens - Zeugnissen zu versehen
haben . Den 21 . Mai 1849.

Gäterpfleger:
Johannes Walz,

genannt Stauffer.
Gesehen Rathsschreiber Gänßle.

Emmingen,
Oberamts Nagold.

Verkauf
von

eichenem Wagnerholz.
Die hiesige Gemeinde ist gesonnen , am

Montag dem 5 . Juni
M etwa 500 Stücke eichenes Holz,

von 3 Zoll bis auf 1 Schuh
im Durchmesser , welches für

Wagner besonders geeignet wäre , im
öffentlichen Aufstreich gegen daare Be¬
zahlung an den Meistbietenden zu ver¬
kaufen.

Der Verkauf beginnt
Morgens 8 Uhr

im Schlag Bettenberg , wozu die Lieb¬
haber eingeladen , die Herren Ortsvor-
stcher aber ersucht werden , diesen Ver¬
kauf gefälligst bekanntmachen zu wollen.

Den 31 . Mai 1849.
Waldmeister  Dengler.

Wachendorf,
Oberamts Horb.

Wirthschafts - Verkauf.
Die Erden des verstorbenen Adler-

«irth - Laver Mayer dahier verkau-

^ fen unter waisen-
gerichtlicher Lei-

^28 ^ -tung nachstehendes
Anwesen , bestehend

in:
Gebäuden:

a) Einem zweistöckigen Wirthsbaus
. zum Adler mit d i n g li ch em Recht,

mitten im Dorf , beim Schloß , mit
drei heizbaren Zimmern , gut einge¬
richteter Bierbrauerei und Brannt¬
weinbrennerei sammt Brunnen,
wovon das nöthige Wasser zum
Brauen auf bequeme Weise her¬
geleitet werden kann,  nebst zwei
gewölbten Kellern und Pferde¬
ställen ;

l>) einer besonders stehenden Scheuer
mit Gaststall und Holzremise , dop¬
peltem Schweinstall und Bienen¬
stand.

Gärten:
17,1 Ruthen Gemüsegarten beim Haus,

wird am
Montag dem 4. Juni,

Vormittags 9 Uhr,
auf hiesigem Rathhaus im Wege des
Aufstreichs an den Meistbietenden ver¬
kauft , und an den darauf folgenden Ta¬
gen werden aus dieser Hinterlassen¬
schaft am

Dienstag dem 5. Juni
verkauft .-

Liegenschaften:
Morgen 41,8 Ruthen Gras - und

Baumgarten beim Haus,
2 /̂g Morgen 7,4 Ruthen

Aecker,
1*/g Morgen 6 Ruthen Wiesen.

Mittwoch den 6 . Juni,
Fahrniß:

Silberne Eß-
und Kaffeelöf¬
fel , in Silber
eingelegte Be¬
stecke, Bücher

und mehrere Bettgewande.
Freitag den 8 . Juni:

Allerlei Küchengeschirr von
Kupfer , Zinn , Messing , Eisen,
Porzellan und ein Quantum Glä¬
ser aller Art.

Samstag den 9 . Juni:
Schreinwerk , Kommode , Kästen,

Bettladen , Tlsche, Stühle
und sonstiger allgemeiner
Hausrath.
Montag den 11 . Juni:

^ Fahrgeschirr,
Wägen , Pflng,
Schlitten , Stroh -s

stuhl rc.
Vieh:

^ zwei Kühe und

Gerste

ein halbjähriger
Farren , Fuirer

und Stroh re.
Dienstag den 12 . Juni:

Früchte , Malz,
^ »r ^ und Hopfen rc ,

Bier - und Wein¬
fässer jeder Art.

Mittwoch den 13 . Juni:
Getränke:

15 Eimer Lagerbier , mehrere Sorten
Wein und Branntwein rc.

Alle etwaige Kauföliebhaber werden
mit dem Bemerken vorgeladen , daß Aus¬
wärtige sich mjt Vermögens - und Prä¬
dikats - Zeugnissen zu versehen haben.

Die näheren Bedingnisse werden bei
der Versteigerung bekannt gemacht.

Die Lokalitäten können bei Unter¬
zeichneter Stelle eingesehen werden.

Den 24 . Mai 1849.
Waisengerichk.

Der Vorstand:
Schultheiß Stein »ic tz.

F r e u d en sta d t.
Bürgerwehr.

Um vielen Nachfragen zu entsprechen,
habe ich eine ganz billige und dabei sehr
solide Sorte von Offiziers - Schärbcn,
Porte - Epee , Hutgarnituren , Brust¬
schnüre verfertigt , und empfehle diesel»
den nebst meinen übrigen Fabrikaten,
als Fahnenquasten und Franzen , Brust¬
schnüre mit geprägten Pfeilen für Schü¬
tzen, Unteroffiziere und Wehrmannschaft,
Epauletten für Tambours und Musiker,
hiemit höflichst mit dem Bemerken , daß
dieselben stets vorräthig sind und für vor¬
zügliche ächte Qualität garamirt wird.

C - Mayer,
Posamenliermcister.

Nagold.
Handlung ^ - Lehrlings

Gesuch.
In einem gemischten Waarengeschäftc

in einer Oberamtsstadt des Schwarz-
waltes ist eine Lchr-
lmgsstelle offen , wo
ein fähiger junger
MannGelegenheit fin¬
det, sich zu einem tüch¬
tigen Kaufmann her¬

anzubilden.
Frankirte Anträge nimmt entgegen

G . Zaiser,  Buchdrucker.
H e r r e n b e r g. "

Strohverkauf.
350 Stücke schönes Dinkel - und lOO

Stücke schönes Haberstroh
sind, um damit aufzuräumen,
um billigen Preis dem Ver¬

kauf ausgesezt bei
Hart her,  Siebmacher.



Nagold.
Gewerbeverein.

Nächsten Montag den 4. Juni,
Abends8 Udr,

findet die monatliche Abendversammlung
des Gewerbevereins im gewöhnlichen
Lokale statt.

Den 30. Mai 1849.
Der Vorstand: Klaiber.

kaufen.
Den

Horb.
Zn verkaufen.

Unterzeichneter hat eine
Pürschbüchse, einen Säbel
und einen Ranzen zu ver-

28. Mai 1849.
Beil Schanz.

A ltenstaig.
Bürgerwehrt, »ch,

Preise vvn 1 fl.
kr. bis 2 fl. 42 kr.

rÄ per Elle, nebst andern
„ - Sorten von Tüchern em-
^ ^ pfiehlt zu gefälliger Ab¬

nahme
Kaltenbach,  Tuchmacher.

Altenstaig Stadt.
Jncipienten - Gesuch.

Der Unterzeichnete sucht einen mir
den nöchlgen Vorkenntnissen
ausgerüsteten Jncipienten und

sficht gefälligen Anträgen ent
gegen.

Amtsnotar Wullen.
Nagold.

Zu dem bereits bekannten Zwecke sind
bei Unterzeichnetem ferner cingegangen
von Herrn Revierförster Liomln  2 fl.

Wofür unter Dankesbezeugung be¬
scheint

Pfeifer,  Adjutant - Lieutenant.
Nagold.

Weitere Beiträge für Güglrngen:
Von der GemeindepflegeJselshau-

sen 4 fl.
Den 30. Mai 1849.

Helfer Klaiber.

Neben meinen andern regelmäßigen Erpeditionen über Antwerpen und
Bremen  am 5., 10., 15., 25. jedenMonatS habe ich nun auch die Einrichtung

n b e r H a vre
getroffen, und es gehen am 17.
und 29. dieses Monats von Mann- - M
heim meine Leute für die dortigen
Schiffe John Hancok und Pauline ab,' '"
für welche bei mir und meinen Agenren die Kontrakte von

Mannheim bis New - Dort  zu 77 fl. 48 kr. pr. Erwachsene und
58 fl. 48 kr. per Kind abgeschlossen werden können.

Agentur Nagold: Cvncesswultte Beförderungs-Anstalt
F . W . Bischer . von C . Stählen , res. Notar

in Heildronna. N.
So eben ist erschienen und bei Unterzeichnetem zu haben:

DSAtschlMSds ZukNNft
ln

Vier Gesichten
Joel 3 , 1. Eure Aeltesten solle» Träume haben , und

eure Jünglinge sollen Gesichte sehen.
Herausgegeben von einem Geistlichen.

Preis 6 kr. G. Aaiser,  Buchdrucker.
Nagold.  Bei mir ist zu haben:

Die

W a

d e n t s ch e n
setz

mit dem
hlge

und den
Grundrechten.

G. Zaiser,  Bachdrucker.

Wichtig sur alle Landwtrihe.
So eben ist von Hrn. Studienrath Kap ff eine Schrift erschienen unter

dem Titel:

Giue Ansprache an die Pflichtigen,
woraus jeder Landwirth und Bauer ganz leicht ersehen kann,  waS er künftig
jährlich zahlen muß, wenn er ablösen will.

Dieses Schriflchen, das in keinem Hause fehlen sollte, kostet nur 12 kr.
und ist zu haben bei G. Zaiser,  Buchdrucker. .

Fruchtpresse.
Krucht-
gaitunz.

Altenstaig , 1 Frendenstadt,
den 23. Mai 1349 , den 26. Mai 1849,

ver Scheffel. > per Scheffel.

8 Tübingen.
den 25. Mai l849,

I ver Scheffel.

Calw.
den 26. Mai 1849,

ver Scheffel.

fl. kr. lfl . kr. ^fl. kr.^ fl. kr. fl. kr. fl. kr.
fl. kr̂ fl. kr. I «. kr.

fl. kr.
fl. kr̂ fl. kr.

WeckSL. LQ . l
Ochsenäeisch 10.
Rindfleisch. . 8 »
Kalbfleisch . 6 „

g4 Schwfl.abgez.11 „
gs » unadgez. lL^

»euer
Kernen

en
Gerste
Haber
Mühlfrucht
Weizen
Bohnen
Erbsen
ilinseu.

22 11

24,—
56 , 3

28 — —

erlegt von G. Zaiser.

Brvd - N Fleischpreise
In Allcnflaig : , In Tübingen:

4P .Kernenbr. 9 krl4P .Kernenbr.i01r.
1Weck6S 2 Q . 1 .
lOchsensteisch. 8„
Rindfleisch. Ü.
Kalbfleisch. . b.
Schwfl.adgez, 8 .

. unabgcz.
In Calw:

4P .Kernenbr.
Well 9 L. 2 Q . 1 .

7.

241 JnFreuoenfladt:
— i4P .Kernenbr.1vkr.
—,Wcck8L. 1 Q . 1 .

Ochsenfleisch 9 „ >Ochsenfleisch
56 ' Rindfleisch 7 . /Rindfleisch . .
36jKalbfleislv ' . 6 Kalbfleisch. . .
32 Ŝchwfl .adgez.10 » '.Srywfl . abgez

j »unabgez .I1 » ! . snaogez.
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